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ATTIX 30 H/M / PC / XC 
ATTIX 50 H/M / PC / XC
Instructions for use

WARNUNG: Dieses Gerät enthält gesundheitsgefährliche
Stäube. Entleerung und Wartung einschließlich Entfernung
des Staubbeutels dürfen nur von sachkundigen Personen
vorgenommen werden, die geeignete persönliche Schutz-
ausrüstung tragen. Nicht einschalten bevor das komplette
Filtersystem installiert und die Funktion der Volumenstrom-
kontrolle überprüft worden ist.
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*) Option / Optional accessories

ATTIX 30/50 H/M
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ATTIX 30/50 H/M
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*) Option / Optional accessories

ATTIX 30/50 H/M

B
1.

ATTIX 30- / 50-0X

ø27 ø27
ø32 ø32
ø36 ø36
ø38 ø38

ATTIX 30- / 50-2X

ø27 ø27
ø32 ø32
ø36 ø36
ø38 ø38

0 = 
I = 

0 = 
I = 
auto =

2.
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*) Option / Optional accessories

ATTIX 30/50 H/M

B
ATTIX 30- / 50-xx PC

  

Filter Cleaning System

ATTIX 30- / 50-xx XC
  

10 sec .
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ATTIX 30/50 H/M
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*) Option / Optional accessories

ATTIX 30/50 H/M

C
ATTIX 30 / 50 / PC
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*) Option / Optional accessories

ATTIX 30/50 H/M
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*) Option / Optional accessories

ATTIX 30/50 H/M
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WARNUNG: Dieses Gerät enthält gesundheitsgefährliche
Stäube. Entleerung und Wartung einschließlich Entfernung
des Staubbeutels dürfen nur von sachkundigen Personen
vorgenommen werden, die geeignete persönliche Schutz-
ausrüstung tragen. Nicht einschalten bevor das komplette
Filtersystem installiert und die Funktion der Volumenstrom-
kontrolle überprüft worden ist.
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1.1 Bedienelemente 1 Handgriff mit Führung  
 zum  Aufwickeln der  
 Anschlussleitung
2 Befestigungspunkt für  
 Saugrohrhalter
3 Verschlussklammer
4 Lenkrolle
5 Schmutzbehälter

6 Einlassfitting
7 Geräteschalter
8 Schalter für Saugschlauch- 
 durchmesser-Einstellung
9 Gerätesteckdose  *)

10 Betätigungsknopf für  
 Filterabreinigung *)

1 Beschreibung

Auf den Seiten 4 – 15 finden Sie 
eine sprachenneutrale Kurzan-
leitung, die Sie bei der Inbetrieb-
nahme, Bedienung und Lagerung 
des Geräts unterstützt. 

Diese Kurzanleitung ersetzt nicht 
die separate Betriebsanleitung, 
die das Gerät ausführlich be-
schreibt. Die Betriebsanleitung 

liefert außerdem weitere  Infor-
mationen zur Bedienung, War-
tung und Reparatur des Geräts.

A Vor der Inbetriebnahme

B Bedienung/Betrieb

B* Bedienung bei Anschluss eines 
Elektrogerätes

C Filtersack wechseln

C Entsorgungssack wechseln

C Filterelement wechseln

D Nach der Arbeit

2 Kurzanleitung

Bedeutung der Symbole
Die Handlungsanweisungen sind 
in 7 Bereiche unterteilt, die durch 
Symbole dargestellt sind.
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3 Betrieb

3.1 Gerätesteckdose *)

3.2 Volumenstrom-
Überwachung prüfen

Vor dem Auf-/Absaugen von 
Stäuben mit MAK-Werten:

3.3 Filterelement 
abreinigen

Nur nach dem Aufsaugen un-
gefährlicher Stäube mit Entsor-
gungssack.

3.4 Transport

Die Gerätesteckdose ist nur für 
die in der Betriebsanleitung ange-
gebenen Zwecke ausgelegt. Der 
Anschluss anderer Geräte kann 
zu Sachschäden führen.

1. Vor dem Einstecken eines 
Geräts den Sauger und das 

anzuschließende Gerät ab-
schalten.

2. Betriebsanleitung des an-
zuschließenden Geräts 
lesen und die darin enthal-
tenen Sicherheitshinweise 
einhalten.

1. Prüfen, ob alle Filter vor-
handen und richtig einge-
setzt sind.

2. Bei laufendem Motor Saug-

schlauch zuhalten, nach ca. 
1 Sekunde ertönt ein akus-
tisches Warnsignal.

Um eine gleichbleibend hohe 
Saugleistung zu gewährleisten 
wird das Filterelement während 
des Betriebs automatisch abge-
reinigt. Bei extrem starker Ver-
schmutzung des Filterelements 
empfehlen wir eine Vollabreini-
gung.

1. Sauger ausschalten.

1. Vor dem Transport alle Ver-
riegelungen des Schmutz-
behälters schließen.

2. Beide Einlassfittings am 
Schmutzbehälter mit Stop-
fen verschließen.

3. Das Gerät nicht kippen, 
wenn sich Flüssigkeit im 
Schmutzbehälter befindet.

4. Gerät nicht mit Kranhaken 
hochheben.

2. Düsen- oder Saug-
schlauchöffnung mit der 
flachen Hand verschließen.

3. Geräteschalter in Stellung 
„ I “ bringen und Sauger 
für ca. 10 Sekunden bei 
verschlossener Saug-
schlauchöffnung laufen las-
sen.
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4 Anwendungsgebiete und 
Arbeitsmethoden

4.1 Arbeitstechniken Ergänzendes Zubehör, Saug-
düsen und Saugschläuche kön-
nen, wenn sie korrekt eingesetzt 
werden, die Reinigungswirkung 
verstärken und den Reinigungs-
aufwand verringern.

Wirkungsvolle Reinigung wird 
erreicht durch Beachtung einiger 
weniger Richtlinien, kombiniert 
mit Ihren eigenen Erfahrungen in 
speziellen Bereichen.
Hier finden Sie einige grundsätz-
liche Hinweise.

4.1.1 Trockene Stoffe 
saugen

VORSICHT!
Brennbare Stoffe dürfen nicht 
aufgesaugt werden.

Zum Aufsaugen von trockenen, 
nicht brennbaren Stäuben mit 
MAK-Werten muss der Saug-
schlauchdurchmesser mit der 
Stellung des Geräteschalters ab-
gestimmt werden.

Vor dem Aufsaugen trockener 
Stoffe mit MAK-Werten muss im-
mer ein Sicherheits-Filtersack im 
Behälter eingelegt sein. Bestell-Nr. 
siehe Abschnitt 6.2 „Zubehör“.

Zum Aufsaugen ungefährlicher 
Stäube empfehlen wir die Ver-
wendung eines Entsorgungs-
sackes. Bestell-Nr. siehe Ab-
schnitt 6.2 „Zubehör“. Das aufge-
saugte Material ist dann einfach 

und hygienisch zu entsorgen.

Nach dem Aufsaugen von Flüssig-
keiten ist das Filterelement feucht. 
Ein feuchtes Filterelement setzt 
sich schneller zu, wenn trockene 
Stoffe aufgesaugt werden. Aus 
diesem Grund sollte das Filtere-
lement vor dem Trockensaugen 
ausgewaschen und getrocknet 
oder durch ein trockenes ersetzt 
werden.

Wenn der Staubsauger für die 
Aufnahme von Staubklasse H 
eingesetzt wurde, muss das Ge-
rät vor der nächsten Nutzung für 
Staubklasse M oder niedriger 
gründlich gereinigt werden.

Immer den zur Staubart pas-
senden Filtersack/Entsor-
gungssack einsetzen:

4.1.2 Flüssigkeiten saugen VORSICHT!
Brennbare Flüssigkeiten dür-
fen nicht aufgesaugt werden.

Aufgrund der Bauart besitzen Ge-
räte mit Absetzbehälter (SD) keine 
automatische Füllstandsüberwa-
chung. Es besteht die Gefahr der 
Beschädigung des Gerätes durch 
Überfüllung oder von Schäden 
durch das Auslaufen der aufge-
saugten Flüssigkeit.
1. Nie mehr als 40 Liter auf 

einmal aufsaugen. 
2. Sauger ausschalten und 

den Schmutzbehälter ent-
leeren.

Vor dem Aufsaugen von Flüssig-

keiten muss grundsätzlich der Fil-
tersack/Entsorgungssack entfernt 
und die Funktion des Schwimmers 
der Wasserstandsbegrenzung 
überprüft werden (siehe Abschnitt 
C „Filterelement wechseln“). 

Die Verwendung eines separaten 
Filterelements oder Filtersiebes 
wird empfohlen.
Bei Schaumentwicklung Arbeit 
sofort beenden und Behälter ent-
leeren.

Zur Reduzierung der Schaument-
wicklung Schaumkiller Nilfisk 
Foam Stop benutzen (Best.-Nr. 
siehe Abschnitt 6.2 „Zubehör“).
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5 Behebung von Störungen

Störung Ursache Behebung
‡ Motor läuft nicht > Sicherung der 

Netzanschlusssteckdose hat 
ausgelöst.

• Netzsicherung einschalten.

> Überlastschutz hat angesprochen. • Sauger ausschalten, ca. 5 Minuten 
abkühlen lassen. Lässt sich 
der Sauger dann nicht wieder 
einschalten, Nilfisk-Alto-Service 
aufsuchen.

> Motor defekt. • Motorenwechsel vom Nilfisk-Alto-
Service vornehmen lassen.

‡ Motor läuft nicht im 
Automatikbetrieb *)

> Elektrowerkzeug defekt oder nicht 
richtig eingesteckt.

• Elektrowerkzeug auf Funktion prüfen 
bzw. Stecker fest einstecken.

> Leistungsaufnahme des 
Elektrowerkzeugs zu gering

• Mindestleistungsaufnahme von P 
>40 W beachten.

‡ Verminderte Saugleistung > Saugkraftregulierung1) auf zu geringe 
Saugleistung eingestellt.

• Saugkraft gemäß Abschnitt 
„Saugkraftregulierung"   einstellen“.

> Schlauchdurchmesser stimmt nicht 
mit Schalterstellung überein.

• Schalterstellung mit 
Schlauchdurchmesser abstimmen.

> Saugschlauch/Düse verstopft. • Saugschlauch/Düse reinigen.
> Behälter, Entsorgungssack, 

Filtersack oder Sicherheits-beutel 
is voll.

• siehe Abschnitt „Behälter entleeren" 
oder "Entsorgungssack, Filtersack 
oder Sicherheitsbeutel wechseln“.

> Filterelement verschmutzt. • siehe Abschnitt „Filterelement 
abreinigen“, „Filterelement 
wechseln“.

> Dichtung zwischen Behälter und 
Saugeroberteil ist defekt oder fehlt

• Dichtung erneuern

> Abreinigungsmechanismus defekt • Nilfisk-Alto-Service verständigen.
‡ Keine Saugleistung beim Nass-

Saugen
> Schmutzbehälter voll. • Gerät ausschalten. Schmutzbehälter 

entleeren.
‡ Spannungsschwankungen > Zu hohe Impedanz der 

Spannungsversorgung.
• Das Gerät an eine andere 

Steckdose anschließen, die näher 
am Sicherungskasten liegt. Es sind 
keine Spannungsschwankungen 
über 7 % zu erwarten, wenn die 
Impedanz am Übergabepunkt 
0.15 beträgt.
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6.1 Technische Daten
ATTIX

30-0H 30-0H PC/XC
30-0M PC/XC

50 0H PC/XC
50-0M PC/XC

30-2H PC/XC
30-2M PC/XC

50-2H PC/XC
50-2M PC/XC

EU GB GB
Netzspannung V 220-240 220-240 110-120

Netzfrequenz Hz 50/60

Netzabsicherung A 16 13 32
Leistungsaufnahme W 1000/1200 1000/1200 1000

Anschlusswert für Gerätesteckdose W – – –
2400 [EU]

1750 [GB 230/240]
1400 [GB 110V]

Gesamtanschlusswert W 1000 [EU] 1200 [EU, GB 230/240]
1000 [GB 110V]

3600 [EU]
2950 [GB 230/240]

2400 [GB 110V]

Luft-Volumenstrom (max.) m3/h
(litres/min)

180
(50)

222 [EU, GB 230/240] / 192 [GB 110V]
(62 [EU, GB 230/240] / 53 [GB 110V])

Unterdruck (max.) hPa 230 250 [EU, GB 230/240]
230 [GB 110V]

Schalldruckpegel in 1 m Abstand, LPA 
(IEC 60335-2-69) dB(A) 67 ± 2

Arbeitsgeräusch dB(A) 59 ± 2
Vibration ISO 5349 ah m/s2  ≤ 2,5

Schutzklasse I I I

Schutzart IP X4

Gewicht kg 10 10 11 10 (PC)
12 (XC)

11 (PC)
12 (XC)

Änderungen der technischen Daten ohne vorherige Ankündigung vorbehalten.

6.2 Zubehör
Ergänzendes Zubehör Bestell Nr.

Sicherheits-Filtersack “H“ ATTIX 30 (5 Stück.) 107400233
Sicherheits-Filtersack “H“ ATTIX 50 (5 Stück.) 107400236
Fleece Filtersäcke Attix 30 (5 Stück) 302004000
Fleece Filtersäcke Attix 50 (5 Stück) 302004004
Rundfilter PC "H" 302000658
Rundfilter PC "M" 302000490
Flachfilter XC "H" (2 Stück) 107400449
Flachfilter XC "M" (2 Stück) 302002842
Filter für Motorkühlung 302003721
Gebläseadapter 302003717
Einlegetuchfilter Attix 30,50 302000525
Nilfisk-Alto-Foam-Stop (6x1l) 8469

6 Sonstiges
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6.3 EU-Konformitätserklärung

Wir,
Nilfi sk A/S
Kornmarksvej 1
DK-2605 Broendby
DENMARK

Hiermit erklären Sie, dass das Produkt:
VAC - Commercial - Wet/Dry
Beschreibung 220-240V, 50/60Hz, IPX4
Typ  ATTIX 30-/50-/0H PC, ATTIX 30-0H, ATTIX 30-/50-/2M PC

Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335-1:2012+A11:2014
EN 60335-2-69:2012
EN 55014-1:2006+A1:2009+A2:2011
EN 55014-2:2015
EN 61000-3-2:2014
EN 61000-3-3:2013

Nach den Bestimmungen von:
2006/42/EC
2014/30/EU

Hadsund 01-11-2017

Anton Sørensen
Senior Vice President – Global R&D
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